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Esther Waeber-Kalbermatten, Vizepräsidentin des Staatsrats 

Vorstehende des Departements Gesundheit, Soziales und Kultur 

 
 

Einweihung Home la Tour 
der Fondation Emera  

 
Donnerstag, 19. Oktober 2017, 16.00 Uhr, Sion 

 

Sehr geehrter Herr Präsident des 
Verwaltungsrats der Fondation Emera (Jean-
Pierre Bringhen) 

Sehr geehrter Herr Generalsekretär der 
Fondation Emera (Olivier Bayard) 

Sehr geehrter Herr Direktor des Service Social 
Handicap (Olivier Musy) 

Sehr geehrter Herr Burgerratspräsident der Stadt 
Sitten, Antoine de Lavallaz 

Sehr geehrter Herr Stadtpräsident von Sitten, 
Philippe Varone 

Sehr geehrte Mitarbeitende von Home la Tour 

Sehr geehrte Bewohnerinnen und Bewohner des 
Home la Tour   

Meine Damen und Herren 
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Eine Einweihung ist immer eine Vollendung von 

einem wichtigen Bauwerk. Es ist stets ein Tag 

der Freude. Die Arbeit ist erledigt, also folgt das 

Vergnügen.  

Die Einweihung des Erweiterungsbaus von Home 

la Tour der Fondation Emera ist aber weitaus 

mehr als das. Man könnte sie beinahe mit den 

Worten ankündigen:  

«Was lange währt, wird endlich gut!» 

Aus dem ehemaligen Kapuzinerkloster, das 

unter Denkmalschutz steht, entstanden 16 neue 

Beherbergungs- und Tagesstätteplätze. Dabei 

erfordert das Bewahren und Erhalten eines 

historischen Gebäudes immer sehr viel 

Beharrlichkeit und Geduld. Doch das Ergebnis 

lässt sich sehen und Sie dürfen ruhig stolz darauf 

sein.  

Ich möchte der Fondation Emera, der 

Burgerschaft Sitten, der 

Kapuzinergemeinschaft und den involvierten 

kantonalen Stellen von Herzen danken, dass Sie 

trotz Verzögerungen für eine sehr gute und 

konstruktive Zusammenarbeit gesorgt haben.  
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Wenn man bedenkt, wie intensiv in den 

vergangenen Jahrhunderten in diesen 

inzwischen umgebauten Kapuzinerzellen 

gebetet wurde, dann wissen wir um die gute 

Energie, die in den neuen Wohneinheiten 

herrschen muss. Diese nehmen wir gerne mit in 

die neue Funktion der Räumlichkeiten.  

Der Bedarf an betreuten Plätzen für Personen 

mit einer psychischen Beeinträchtigung ist 

gross und ich möchte in der aktuellen Legislatur 

einen Schwerpunkt auf die Zurverfügungstellung 

entsprechender Plätze setzen.     

Heute haben 32 Menschen (8 pro Wohneinheit), 

die auf umfassende Unterstützung angewiesen 

sind, im Home la Tour ein Zuhause gefunden. Ich 

wünsche allen Bewohnerinnen und Bewohnern, 

dass sie sich wohl, umsorgt und verstanden 

fühlen, hier im Home la Tour.    

«Nicht da ist man daheim,  

wo man seinen Wohnsitz hat,  

sondern wo man verstanden wird.» 
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Das sind die Worte des deutschen Dichters 

Christian Morgenstern. Und ich danke dem 

Generalsekretär der Fondation Emera Olivier 

Bayard, den weiteren Führungsverantwortlichen, 

aber vor allem auch den Mitarbeitenden für den 

kompetenten und herzlichen Einsatz und dafür, 

dass Sie täglich mithelfen Home la Tour zu 

einem Daheim zu machen.  

Ich wünsche Ihnen weiterhin viel Freude und 

Erfüllung bei Ihrer Arbeit.  

 

Danke  

 

 


